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Kassel, 25.02.2008 

  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
zur 18. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport lade 
ich ein für 
 

Dienstag, 04.03.2008, 17.00 Uhr, 
Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel. 

 
 
Tagesordnung: 
 
1. Umsetzung und Weiterentwicklung der Grundsicherung für 

Arbeitssuchende in Kassel 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 09.12.2006 
Bericht des Magistrats 
101.16.216 

 
Umsetzung des Zukunftsprogramms "Demografischer Wandel" 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Oberbürgermeister Hilgen 

2. 

- 101.16.776 - *) 
 

Umfang von 1 Euro Jobs in Kassel 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Schomburg 

3. 

- 101.16.816 -    
 

Kommunale Arbeits- und Ausbildungsförderung 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Schomburg 

4. 

- 101.16.817 -   
(gleichzeitig im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen) 
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Initiative "Integration gemeinsam schaffen - christlich-muslimische 
Friedensinitiative" 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Petra Friedrich 

5. 

- 101.16.819 -    
 

Barrierefreier Umbau der KVG-Haltestelle "Fuldaseen" 
Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Donald Strube 

6. 

- 101.16.831 -    
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Hannelore Diederich 
Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*) Die Vorlage erhielten alle Stadtverordneten bereits mit Schreiben des  
     Stadtverordnetenvorstehers Jürgen Kaiser am 15.01.2008. 


